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Bericht des Vorsitzenden, Ulrich Müller 

 

Das Jahr 2025 war für unseren Turngau ein außergewöhnliches Jahr – ein Jahr, das nicht nur 

von sportlichen Erfolgen, Gemeinschaft und Engagement geprägt war, sondern vor allem von 

einem historischen Meilenstein: 150 Jahre Turngau Offenbach-Hanau. 

Seit 1875 prägen die Vereine des Turngaus die Sportlandschaft der Region, verbinden 

Menschen, fördern Bewegung und leben die Werte der Turnbewegung. Dieses Jubiläum bot 

uns die Gelegenheit, innezuhalten, zurückzublicken und gleichzeitig mit Stolz und Zuversicht 

nach vorne zu schauen. 

 

Erfreulich, dass wir nach dem Turntag mit einem verstärkten Vorstandsteam in das 

Jubiläumsjahr gehen konnten. Mit Andreas Klinkenberg und Frank Herold haben sich zwei 

Personen zur Mitarbeit bereiterklärt, die die Arbeit des Turngaus seit Jahren begleiten. 

 

Zahlreiche Veranstaltungen im vergangenen Jahr standen im Zeichen des 

Jubiläums, dass wir gemeinsam mit dem Turngau Frankfurt am Main gefeiert haben.  

 

Die SKG Rodgau richtete das Gauturnfest 2025 aus – und verwandelte es in ein echtes 

Jubiläumsfest. Unter dem Motto „150 Jahre Turngau – Tradition trifft Zukunft“ kamen Vereine, 

Familien und Gäste zusammen, um zu feiern, zu turnen und sich auszutauschen. Das Turnfest 

zeigte, wie stark die Vereine miteinander verbunden sind. 

 

Am 6. September 2025 präsentierten sich Vereine der beiden Turngaue mit einem großen 

Bühnenprogramm vor der historischen Paulskirche. Zahlreiche Gruppen aus unseren Vereinen 

zeigten Turnen, Akrobatik, Tanz, Rope Skipping und Gymnastik. Die Resonanz war 

überwältigend – Passanten blieben stehen, applaudierten, stellten Fragen und kamen mit uns 

ins Gespräch. 

Diese Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie lebendig und sichtbar der Turnsport in unserer 

Region ist. 

 

Großer Festakt im Kaisersaal des Frankfurter Römers 

Akademischer Höhepunkt war der gemeinsame Festakt im Kaisersaal des Frankfurter Römers.  

Rednerinnen und Redner aus Sport, Politik und Gesellschaft würdigten die Bedeutung der 

Turngaue für Demokratie, Gemeinschaft, Integration und Gesundheit. 
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Besonders eindrucksvoll war die Botschaft von Sylvia Schenk, die die Verantwortung betonte, 

Kindern Raum für Bewegung und Mitbestimmung zu geben. 

 

Sportliches Highlight war die große Jubiläums-Turn- und Sportshow – vor ausverkauftem Haus 

im Capitol in Dietzenbach. 

Die Show bot ein Feuerwerk aus Präzision, Kraft und Eleganz. Welt- und Deutsche 

Meister*innen standen gemeinsam mit Nachwuchsgruppen auf der Bühne – ein Symbol für die 

Vielfalt und Breite unseres Sports. 

 

Historische Rückblicke – unsere Geschichte sichtbar gemacht 

Im Jubiläumsjahr wurden zahlreiche historische Beiträge veröffentlicht: 

•  zur Entstehungsgeschichte des Turngaus 

•  zu Turnfesten früherer Jahrzehnte 

•  zur Rolle des Frauenturnens 

•  zu Schauplätzen turnhistorischer Ereignisse 

•  zu Persönlichkeiten wie Dr. Walter Kolb 

Diese Rückblicke machten deutlich, wie eng unsere Geschichte mit gesellschaftlichen 

Entwicklungen verwoben ist. 

 

Nicht zu vergessen ist natürlich auch das Hallenkinderturnfest und das Wingertsbergturnfest, 

zwei weitere feste Veranstaltungen im Jahreskalender.  

Jede dieser Veranstaltungen war auf ihre Art besonders und lud ein zum Messen mit anderen, 

Gemeinschaft und gegenseitigen Respekt.  

 

Ein ganz besonderer Dank an die Vereine, die diese Veranstaltungen übernommen haben und 

die zahlreichen Engagierten, die sich hierfür einsetzen, sei es vor oder hinter den Kulissen. 

 

Zahlreiche Vereine unseres Turngaus nahmen auch an der bedeutendsten bundesweiten 

Veranstaltung teil. Ende Mai fand das Deutsche Turnfest statt. Leipzig bot einen hervorragenden 

Rahmen, den die Turnbewegung nutzte um sich vielfältig und bunt zu präsentieren. 
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Die Mitglieder des Vorstandes haben die Interessenvertretung in den verschiedenen Gremien 

des Hessischen Turnverbandes wahrgenommen, der Turngau ist durch mich im Hauptausschuss 

und Verbandsrat vertreten. 

 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Vereinen, 

politischen Gremien und befreundeten Verbänden für die gute und angenehme Zusammenarbeit 

im vergangenen Jahr bedanken.  

 

Vielen Dank all denen, die mich persönlich durch Gedankenaustausch und aktive Mitarbeit 

unterstützt haben – allen voran natürlich den Mitgliedern des Turngauvorstandes sowie Meike 

Bohnert für die hervorragende Unterstützung aus der Geschäftsstelle. 
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Bericht der stellvertretenden Vorsitzenden, Kerstin Zimmermann 

 

Das Sportjahr 2025 durfte ich als Vorsitzende des Fachbereichs „Gymnastik, Tanz und DTB-

Dance“ am 22. November 2025 in Neu-Isenburg abschließen. 

 

Wie bereits in den vergangenen Jahren mehrfach angesprochen, strebt unser Fachbereich 

weiterhin einen Zusammenschluss mit dem Bereich „Fitness und Gesundheit“ an. Ziel ist es, 

Kräfte zu bündeln, Strukturen zu vereinfachen und unsere Angebote zukunftsorientiert 

weiterzuentwickeln. 

 

Ein besonderer Schwerpunkt lag in diesem Jahr – auch für mich persönlich als Trainerin – auf 

dem IDTF in Leipzig. Ein wichtiger Meilenstein auf diesem Weg waren die Generalproben für 

das DTB-Bild (Yogamatten- und Dance-Bild), die am 12. und 13. April 2025 in Neu-Isenburg 

stattfanden. Hierzu reisten rund 1.200 Sportler*innen aus ganz Deutschland an. Diese 

Veranstaltung war organisatorisch wie sportlich ein voller Erfolg und eine große Bereicherung 

für unseren Standort Neu-Isenburg. 

 

Ein weiteres Highlight war das 150-jährige Jubiläum der beiden Turngaue. Als Mitorganisatorin 

durfte ich gemeinsam mit Arlette Mann vom Turngau Frankfurt die Bühnenshow an der 

Paulskirche am 6. September 2025 mitplanen. Der Turngau Offenbach-Hanau wurde dort durch 

vier Vereine vertreten: SKG Rodgau, TSV Dudenhofen, SC Steinberg und die TSG Neu-Isenburg. 

 

Den festlichen Abschluss bildete die große gemeinsame Sportshow beider Turngaue am 16. 

November 2025 im Capitol Dietzenbach. Mit einer ausverkauften Veranstaltung und insgesamt 

24 teilnehmenden Mannschaften – davon 13 aus unserem Turngau – wurde das Jubiläum würdig 

gefeiert. Es war eine rundum gelungene Veranstaltung, die den starken Zusammenhalt und die 

Vielfalt unserer Vereine eindrucksvoll gezeigt hat. 

 

Abschließend möchte ich mich herzlich für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 

bedanken. Ohne das Engagement vieler Helferinnen, Trainerinnen und Unterstützer*innen 

wären diese Veranstaltungen nicht möglich gewesen. 

 

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.  
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Bericht Öffentlichkeitsarbeit, Andreas Schickedanz 

 

Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen unserer Jubiläumsveranstaltungen der Turngaue 

Offenbach-Hanau und Frankfurt. Viele Veranstaltungen prägten das Jahr. Ganz besonders waren 

die Bühnenauftritte vor der Frankfurter Paulskirche sowie im Dietzenbacher Capitol. Die Presse 

hat umfangreich über diese und unsere anderen Jubiläumsveranstaltungen berichtet. Hin und 

wieder füllten wir sogar (beinahe) ganze Zeitungsseiten. So boten diese Veranstaltungen 

zugleich eine gute Möglichkeit auf unseren Sport und unsere Aktivitäten aufmerksam zu 

machen. 

 

Über unsere üblichen Veranstaltungen wurden meistens berichtet. Meinerseits wurde 

überwiegend über die Veranstaltungen des Fachbereichs Gerätturnen berichtet. Dies liegt in 

dem Umstand, dass dieser Fachbereich der einzige ist, der mich mit entsprechenden 

Informationen versorgt. Seitens der anderen Fachbereiche wird teilweise autark berichtet, oder 

es sind leider keine Aktivitäten in der Presse zu lesen. Es gilt weiterhin die Möglichkeit zu nutzen, 

sich mit Veranstaltungs-Informationen an den Vorstand zwecks Streuung der Berichte an die für 

uns vorhandenen Kontakte. 

 

Ein Dank gilt an alle, die sich für den Turngau engagieren und auf irgendeine Art und Weise 

aktiv sind. Ein Lob gilt auch an die weiteren Vorstandsmitglieder, auch für die angenehmen 

Sitzungsrunden und an unsere Geschäftsstelle für den unermüdlich Einsatz. 

 

Mehr als nur wünschenswert wäre es, wenn es weitere Bereitschaft gäbe, sich im Vorstand oder 

auch in den Fachbereichen aktiv einzubringen. Nur so besteht eine gewisse Verlässlichkeit, dass 

die anfallenden Aufgaben auch ausgeführt werden können. 
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Bericht Vorstandsmitglied für fachliche Aufgaben, Frank Herold 

Laut Satzung sollten dem Vorstand 2 Mitglieder für fachliche Aufgaben angehören. Die zweite 

Position war allerdings seit Jahren vakant und auch im Gauturntag des letzten Jahres zeigte sich 

keine Bereitschaft bzw. Interesse von jüngeren interessierten Delegierten, für die Position zu 

kandidieren. 

 

Ich habe mich daher sehr kurzfristig am Abend des Gauturntags entschlossen, diese Vakanz zu 

nutzen, um mich nochmals in die Arbeit des Turngaus einzubringen, nachdem absehbar war, 

dass ich meine Tätigkeit im Vereinsvorstand an jüngere Vereinsmitglieder abgeben konnte. Ich 

habe das bewusst getan, wohlwissend dass meine berufliche Tätigkeit und private 

Verpflichtungen nur beschränkte Möglichkeiten zum Besuch von Veranstaltungen und Tagungen 

möglich machen – aber auch wissend, dass die Fachgebiete autark ihre Aufgaben sehr gut 

wahrnehmen.  

 

Das erste Jahr meiner Tätigkeit in dieser Rolle war daher aus meiner Sicht mit folgenden 

Schwerpunkten angedacht und umgesetzt worden: 

•  Mitwirkung an der Vorbereitung zu Veranstaltungen im Turngau-Jubiläum, auch 

und gerade in Abstimm-Gesprächen mit dem Turngau Frankfurt 

•  Aktive Beteiligung an Vorstands-Sitzungen und der Sitzung des Turnrats 

•  Aktive und kritische Beteiligung in einer Sitzung des Verbandsrats und 

Hauptausschusses des Hessischen Turnverbands  

•  Besuch einiger Fachbereichstagungen im Rahmen meiner zeitlichen Möglichkeiten 

(konkret im Jahr 2025 besuchte ich die Tagungen für Gerätturnen, Gymnastik Tanz 

und DTB-Dance sowie Trampolinturnen als Vertreter des Vorstands) 

•  Analyse der Inhalte, Teilnehmerzahlen und Ergebnisse der 

Fachbereichstagungen 2024 und 2025 aufgrund der Protokolle und Wahlergebnisse 

mit der Erkenntnis, dass hier überlegt werden sollte, Veränderungen herbeizuführen, 

die jetzt im Jahr 2026 weiter intensiv und ergebnisoffen erarbeitet werden können, um 

diese für 2027 umzusetzen.  

Neben den rein fachlichen Aufgaben, bei denen ich die Fachgebiete nach Bedarf im Vorstand 

vertrete, ist es mir aber auch immer wichtig gewesen, übergreifend darüber nachzudenken und 

Denkanstöße zu geben, wie sich der Turngau insgesamt für die Zukunft aufstellen kann. 
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Dabei war mir besonders wichtig, einerseits die Erfahrungen aus der Beteiligung in der Führung 

eines Großvereins, andererseits aus der beruflichen Tätigkeit als IT-Projektleiter sowie aus der 

früheren Tätigkeit im Turngau und Hessischen Turnverband (dessen Satzungsausschuss ich 

mich auch seit Jahren angehöre) mit einzubringen in die Gremienarbeit im Turngau. Ich sehe 

mich daher auch nicht nur als Vertreter von Fachbereichen, sondern auch als aktives Mitglied 

im Vorstand, das insgesamt die Interessen von Vereinen und Verband im Auge hat. 

 

Auf die Einzel-Erfolge und Tätigkeiten in den verschiedenen Fachbereichen gehe ich in diesem 

Bericht bewusst nicht ein, da Ihr diese in den Protokollen der einzelnen Fachbereichstagungen 

finden könnt, trotzdem möchte ich es nicht versäumen, jedem einzelnen, der sich im Turngau 

in unseren diversen Gremien ehrenamtlich engagiert herzlich zu danken. Ich schließe in diesen 

Dank aber auch die vielen Ehrenamtlichen in den Vereinen ein, die an der Basis oder 

Vereinsführung den Turnsport voranbringen.  

 

Herausheben in der fachlichen Arbeit möchte ich aber heute eine Veranstaltung, die das Turnen 

in seiner ganzen Breite präsentiert hat. Dies war unsere Turn- und Sportshow im Capitol in 

Dietzenbach. Hier haben sich ganz viele Vereine und Turngau-Mitarbeiter beteiligt und das tolle 

Programm konnte nicht nur live vor Ort, sondern auch mehrfach auf OF-TV bestaunt werden, 

eine Präsenz auch in medialer Form, wie man sie sich wünscht für unseren Sport. An dieser 

Stelle herausheben möchte ich das Engagement unserer stellvertretenden Turngau-

Vorsitzenden Kerstin Zimmermann, die hier mit viel Herzblut das Ganze erst ermöglicht hat. Hier 

würde ich mich über eine regelmäßige Wiederholung – nicht nur in einem Jubiläumsjahr – freuen 

und bitte um zahlreiches Feedback und Rückmeldungen, wie Vereine das Sehen und wieweit sie 

hier auch wieder aktiv in einem Programm mitwirken würden.  

Im Zeitraum vom 5. bis 20. Februar habe ich unter den Mitarbeitenden des Turngaus Offenbach-

Hanau eine Befragung zur Weiterentwicklung des Turngaus und Überarbeitung von 

Strukturen und Sitzungsformaten mit den Vereinen durchgeführt. Ziel war es, 

Einschätzungen zum Veränderungsbedarf, zur Organisation der Fachbereiche sowie zu 

zukünftigen Veranstaltungs- und Tagungsformaten zu erhalten. 

 

Hier die wesentlichen Ergebnisse der Befragung, die wir 2026 weiter evaluieren und für 2027 

zur Umsetzung bringen wollen: 

•  Die große Mehrheit der Teilnehmenden sieht Veränderungsbedarf bei den 

bestehenden Strukturen und Fachbereichstagungen. 
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•  Eine Mehrheit befürwortet, Wahlen der Fachbereichsleiter sowie 

Berichtsabgaben künftig beim Gauturntag durchzuführen. 

•  Es gibt eine grundsätzliche Offenheit für neue Fachbereichsstrukturen und 

Projekt- bzw. teamorientiertes Arbeiten. 

•  Neue Veranstaltungsformate mit stärkerem inhaltlichem und 

fachbereichsübergreifendem Fokus werden überwiegend positiv bewertet 

 

Besonderer Dank geht an Ursula Post, die nicht nur in den letzten Jahren allein die Position im 

Vorstand begleitet hat, an Meike Bohnert, die weit über das zu erwartende Maß hinaus in der 

Geschäftsstelle uns aktiv unterstützt sowie an Ulrich Müller, der dieses Amt neben seiner 

Tätigkeit im Hessischen Turnverband ausführt, um den Turngau zusammen zu halten. 

 

Da meine Amtszeit aber mit dem Gauturntag 2026 nicht beendet ist, möchte ich an dieser Stelle 

gerne auch meine Ziele für 2026 grob skizieren: 

•  Unterstützung der Fachgebiete, dort wo es aus deren Sicht nötig erscheint. Hier 

möchte ich bewusst nicht in jedem Detail mich selbst einbringen, sondern setze auf die 

Eigenständigkeit und die Aktivität aus dem Fachbereich auf mich zuzukommen, wo 

Unterstützung nötig ist. 

•  Ich habe auch nicht vor, meinen Fokus im Bereich von Besuch von Tagungen, 

Lehrgängen und Wettkämpfen zu setzen, sondern eher im Hintergrund mich dort 

einzubringen, wo es sinnvoll erscheint, um den Turngau weiterzuentwickeln und 

Akzente zu setzen. 

•  Ein Einbringen in die Arbeit des Hessischen Turnverbands in Tagungen mit 

anderen Turngauen erscheint mir wichtig, um hier die Vernetzung zu verbessern und 

von Erfahrungen in anderen Turngauen zu profitieren. 

•  Wichtiger Fokus soll es sein, die Gedanken, die ich mir zu möglichen Veränderungen 

in der Tagungsstruktur gemacht habe und die Ergebnisse der vorgenannten 

Befragung in einem Workshop mit interessierten aus den Fachbereichen 

weiterzuentwickeln. Dabei soll ergebnisoffen überlegt werden, wo und wie wir Termine 

reduzieren, zusammenfügen und koppeln können, besonders dort wo kein oder kaum 

Bedarf ist. Dabei bin ich auch offen, wo sinnvoll oder nötig die Satzung für eine 

effektivere Arbeit anzupassen. Ein Thema wird auch sein, wie wir engagierte 

Mitarbeiter finden und einbinden können, um den Turngau weiterzuentwickeln 
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und gut mit den Vereinen in deren Interesse zu arbeiten. Hierzu rufe ich an 

dieser Stelle auch explizit alle Delegierten des Gauturntags dazu auf, sich 

einzubringen mit eigenen Ideen und Wünschen. Bitte meldet Euch dazu gerne 

direkt kurzfristig an mich Frank.Herold@tgofhu.de  
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Bericht Vorstandsmitglied für fachliche Aufgaben, Ursula Post 

 

Beim Gauturntag konnte der Posten des zweiten Mitglieds für fachliche Aufgaben endlich wieder 

besetzt werden. Ein Willkommen (zurück) im Team an Frank Herold. Meine Aufgabe ist es 

weiterhin, die Interessen der Fachbereiche im Vorstand zu vertreten – und umgekehrt, wobei 

mein Fokus auf den Nicht-Gerätturn-Fachbereichen liegt. Ich unterstütze sie bei der Planung 

und Durchführung ihrer Veranstaltungen, mache Eingaben in der Homepage und nehme an 

Sitzungen des Turngaus und des HTV teil. Neben der Arbeit im Vorstand bin ich Teammitglied 

im Fachbereich Gymnastik und Leiterin des Fachbereichs Ältere und Senioren.  

Im Jahr 2025 feierte unser Turngau sein 150jähriges Bestehen. Auch der Turngau Frankfurt 

wurde 150 Jahre und so wurden viele Veranstaltungen gemeinsam durchgeführt: akademische 

Feier mit vorherigem Bühnenprogramm, Turn- und Sportschau, Gau(kinder)turnfest, 

Wanderung. Von mir initiiert und ausgeführt wurden die TurnkulTour sowie der Tag für die 

Älteren. Leider konnten einige wegen fehlender Mittel, aber insbesondere wegen fehlender 

Hände nicht umgesetzt werden. 

Auch das „normale“ Veranstaltungsprogramm wurde durchgeführt. Im Folgenden gebe ich einen 

kurzen Überblick. Für ausführliche Informationen verweise ich auf die Protokolle der einzelnen 

Fachbereiche, der Turnerjugend und der Vorstandsmitglieder.  

Zum Fachbereich Gymnastik gehören Gymnastik P- und K-Stufen, Gymnastik & Tanz, DTB 

Dance, Rhythmische Sportgymnastik, Gymnastikabzeichen sowie Aerobic. In der RSG sind 2 

Vereine mit vielen Gymnastinnen aktiv. Die Gaumeisterschaft wurde am 8. & 9. Februar und am 

30. März gemeinsam mit dem Turngau Frankfurt ausgetragen. In den Bereichen Aerobic, 

Gymnastik & Tanz, DTB Dance und Gymnastikabzeichen gab es 2025 in unserem Turngau keine 

Aktivitäten. Zur Fachbereichstagung am 22. November kam keine Vereinsvertreterin/kein 

Vereinsvertreter. 

Die Fachbereiche Freizeit- & Gesundheitssport und Ältere & Senioren arbeiten traditionell 

eng zusammen. Es konnte kein Lehrgang zur ÜL-Lizenzverlängerung angeboten werden, da die 

Honorarforderungen der Referentinnen viel zu hoch waren. Interessierte konnten aber am 

Fitness- und Gesundheitstag des TG Frankfurt am 26. April teilnehmen. Am 25. Oktober 

veranstalteten wir gemeinsam mit dem TG Frankfurt einen „Tag für die Älteren“ mit Workshops, 

Alltags-Fitness-Test, Vortrag des Schutzmanns vor Ort, Vorführungen und Tänzen. Die 

Fachbereichstagung wurde am 20. Oktober abgehalten und durch ein Referat mit 

Übungsbeispielen zur „Spiralstabilisation nach Dr. Smisek“ bereichert.  
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In den Fachbereichen Trampolinturnen, Rhönrad, Spiele, OL und TGM/TGW gab es 2025 

keine Aktivitäten; außerdem ist die Fachbereichsleitung TGM/TGW vakant.  

Im größten Fachbereich, dem Gerätturnen, wurden die Einzelmeisterschaften weiblich am 29. 

März ausgetragen, die Einzelmeisterschaften männlich am 8. März. Die 

Mannschaftsmeisterschaften (Pokalwettkämpfe) fanden für die Turnerinnen am 14. Juni und am 

6. September statt; die Mannschaftsmeisterschaften männlich am 21. September und am 25. 

Oktober. In zahlreichen Aus- und Fortbildungen wurden die Kampfrichter auf ihre Aufgabe 

vorbereitet. Die Jahrestagung fand am 15. November statt. Über das Hallenkinderturnfest (15. 

März), das Gaukinderturnfest (28. Juni), das Gauturnfest (29. Juni) und das 

Wingertsbergturnfest (13. September) wird an anderer Stelle berichtet. Beim Oldie- und 

Jugendsportfest am 13. September wurden die Gaumeisterschaften im Dreikampf, Schleuderball 

und Steinstoßen ausgetragen. 

Für Wanderbegeisterte wurden sowohl individuelle Touren angeboten als auch eine geführte 

Wanderung rund um den Main, die am 3. Oktober anlässlich der Jubiläen gemeinsam mit 

Teilnehmenden aus dem TG Frankfurt begangen wurde. Im Rahmen der TurnKulTour konnten 

turnhistorisch wichtige Orte und Personen kennengelernt werden. Die Fachbereichstagung 

Wandern wurde am 18. Oktober abgehalten.  

Im Fachbereich Rope Skipping wurde am 23. August eine D-Kampfrichterschulung 

durchgeführt und am 28. September die Gaumeisterschaft mit hoher Teilnehmerzahl 

ausgetragen. Bei der anschließenden Jahrestagung konnte ein komplettes FB-Leitungsteam 

gewählt werden. 

Ich danke Allen, die mich unterstützt haben, sowie den Mitarbeitenden der Fachbereiche für 

ihre gute, selbständige und engagierte Arbeit.  
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Bericht der Vorsitzenden des Jugendausschusses 
 
Im Jahr 2025 konnten wir alle geplanten Veranstaltungen durchführen. Ein großer 

Dank geht hierbei an alle TuJu’s, für den unermüdlichen Einsatz und das große 

Engagement. Es ist schön, dass sich die TuJu weiterentwickelt und unsere „alten 

Hasen“ und „Neulinge“ in der Turnerjugend wohl fühlen. Vielen Dank für das Jahr 

2025!  

 

Bereich Wettkämpfe (Stefanie Häfner)  

Das Interesse seitens der Vereine zur Teilnahme an Wettkämpfen ist weiterhin vorhanden, 

teilweise steigerten sich die Meldezahlen gegenüber dem Vorjahr.  

Das 36. Hallenkinderturnfest wurde auch dieses Jahr traditionell durch das erfahrene Team 

der TG Hanau ausgerichtet, sodass sich insgesamt 643 Kinder (607 Turnerinnen und 36 

Turner) aus 35 Vereinen auf einen tollen Wettkampf freuen konnten. Die August-Schärttner-

Halle in Hanau bot allen aktiven Teilnehmern und den Zuschauern ausreichend Platz. 

Begeistert nahmen die Kinder das Mitmachangebot der Turnerjugend an, das während und 

nach Beendigung des Wettkampfes in der kleinen Nebenhalle, im oberen Bereich der Halle 

und in den Kurven der Laufbahn angeboten wurde. Ein besonderes Dankeschön geht an 

Monika Erdt und ihr Team, die sich viele verschiedene Aktivitäten ausgedacht hatten und von 

den Helfern der Vereine unterstützt wurden. Auch die Staffelläufe auf der Laufbahn, die nach 

Beendigung der Wettkämpfe durchgeführt wurden, sorgten noch einmal für ordentliche 

Stimmung. Der Kinderturnfesttanz im Anschluss machte allen viel Spaß. Der Einmarsch und 

die anschließende Siegerehrung kamen beim Publikum und den Kindern gut an. Die vielen 

Helfer der Turnerjugend trugen erheblich zum Gelingen des Festes bei. Auch die Beamer-

Präsentation über die Turnerjugend fand viel Anklang bei den Zuschauern.  

Zum 150. Jubiläum der Turngaue Offenbach-Hanau und Frankfurt wurde ein gemeinsames 

Gaukinderturnfest veranstaltet. Die SKG Rodgau unterstützte mit ihrem engagierten Helfer-

Team an beiden Tagen die Turnerjugend und die Verantwortlichen des Turngaus 

hervorragend. Das Gau-Kinderturnfest fand wie im Vorjahr auf zwei getrennten Sportflächen 

statt (aufgrund eines Kita-Neubaus auf dem ehemaligen Kunstrasenfeld). Das Sportfeld im 

Innenhof einer Schule war über einen kurzen Fußweg mit dem Gelände rund um die 

Sporthalle in Jügesheim verbunden. Die erforderlichen Geräte in der Halle und im Freien 

wurden tagelang herangeschafft, aufgebaut, abgebaut, umgebaut und zuletzt wieder 

abtransportiert. Ein herzliches Dankeschön an alle Verantwortlichen. Die Turnerjugend des 

Turngaus Offenbach-Hanau hatte alle Hände voll zu tun und musste die Durchführung des 
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Gau-Kinderturnfests bestmöglich an die heißen Temperaturen anpassen. Die Maßnahmen zum 

Hitzeschutz sind im Vergleich zum Vorjahr nochmals verbessert worden und zeigten Wirkung. 

Ein Dank geht auch an Dagmar Weidmann, die alle zur Verfügung gestellten Kampfrichter der 

Vereine einsetzte und die Turnerjugend hervorragend unterstützte. Am Gau-Kinderturnfest 

nahmen 605 Kinder teil, davon 535 weibliche (365 Gerätturnen, 170 Wahlwettkämpfe) und 70 

männliche (61 Gerätturnen, 9 Wahlwettkämpfe) aus 30 Vereinen, davon 5 aus dem Turngau 

Frankfurt. Viel Anklang und eine super Stimmung gab es bei den beliebten Staffelläufen in den 

verschiedenen Altersstufen der Vereine.  

Beim TUJU-Mannschaftswettkampf im November konnte mit 94 Mannschaften (2024: 90) aus 

27 Vereinen eine erneute Steigerung der Teilnehmerzahlen verzeichnet werden. In der P1 

waren 11 Mannschaften aktiv, in der P1-P2 waren es 20 Mannschaften. In der P2-P3 konnten 

2 sogar 34 Mannschaften begrüßt werden. Im Wettkampf P3-P4 waren 29 Mannschaften am 

Start. Die gezeigten Leistungen waren sehr gut, und die Wettkämpfe waren äußerst 

spannend. Aufgrund der ähnlichen Meldezahlen und der Verlegung des Wettkampfs auf einen 

Samstag, entschied sich das Team der Turnerjugend für eine eintägige Veranstaltung. Es wird 

jährlich entsprechend der Meldezahlen entschieden, ob die Veranstaltung an einem oder zwei 

Tagen durchgeführt wird. Das Team der TUJU und das Team Wettkämpfe arbeiteten 

hervorragend zusammen und sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Die TG Nieder Roden als 

Ausrichter hatte alle Hände voll zu tun und trug ebenfalls zum Gelingen bei. Zeitweise wurde 

es auf den Zuschauerrängen sehr voll, was alle Organisatoren freute.  

Insgesamt waren die Wettkämpfe im Jahr 2025 erfreulicherweise wieder sehr gut besucht und 

konnten zur Zufriedenheit aller zügig durchgeführt werden. Die ausrichtenden Vereine 

bemühten sich, die Hallen bestens auszustatten, und sorgten für vielfältige 

Verpflegungsangebote für Zuschauer und Aktive. Vielen Dank an alle Beteiligten, die zum 

Gelingen der Veranstaltungen beigetragen haben.  

 

Bereich allgemeine Kinder- und Jugendarbeit (Monika Erdt)  

Auch im Berichtsjahr 2025 war es unser Ziel, Kindern vielfältige Bewegungs- und 

Begegnungsmöglichkeiten unabhängig vom Leistungsstand zu bieten.  

Parallel zu den klassischen Wettkampfangeboten wurde auch 2025 beim Hallenkinderturnfest 

Anfang März wieder ein offener Bewegungs- und Mitmachteil angeboten, um die Kinder in den 

Pausen zwischen den Pflichtübungen spielerisch zu aktivieren. Dieses bewährte Angebot mit 

unterschiedlichsten Stationen lädt zum Hüpfen, Balancieren, Klettern und kreativen Austoben 

ein und ergänzt die wettkampforientierten Elemente des Turnfestes. Die zahlenmäßige 
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Beteiligung lag dabei wie im Vorjahr im dreistelligen Bereich, mit über 600 teilnehmenden 

Kindern aus vielen Vereinen des Turngaus.  

Ein Höhepunkt im Jahresverlauf war der Kindererlebnistag 2025, der am 22. März 2025 in der 

Sporthalle der Beethoven-Schule in Offenbach-Bieber stattfand. Unter dem diesjährigen Motto 

„Schlumpftastisch“ erlebten zahlreiche Kinder im Alter von vier bis acht Jahren eine bunte 

Bewegungslandschaft mit „Flussüberquerung“ oder „Blaubeersuche“, die von den neu 

ausgebildeten Übungsleiterassistentinnen und -assistenten des Turngaus betreut wurden. Die 

Veranstaltung war sehr gut besucht und bot den ca. 80 Kindern zwei Stunden lang Spiel, 

Bewegung und Gemeinschaft – ein Format, das sich über viele Jahre hinweg als feste Größe 

im Veranstaltungskalender etabliert hat.  

 

Bereich Lehrarbeit (Peer Falkenberg)  

Die Arbeit im Bereich Lehrarbeit war 2025 durch die Übungsleiter-Assistenz-Ausbildung 

geprägt.  

Mit 45 Teilnehmern im Lehrgang konnte eine bedeutende Anzahl an Nachwuchs-  

kräften der Vereine qualifiziert werden. Der Lehrgang wurde durch die Landessportjugend 

finanziell gefördert.  

Mit den Wettkampfbesten des Hallenkinderturnfestes konnte der Kindertrainingstag bei der SG 

Rosenhöhe mit ca. 60 Teilnehmern durchgeführt werden.  

Einzelne Maßnahmen zur Qualifikation von Neu- und Quereinsteigern im Kinderturnen der HTJ 

online und in Präsenz sind durch die Vereine des Turngaus in Anspruch genommen worden.  

Ein großer Dank gilt allen Ehrenamtlern, Referenten und der Geschäftsstelle, die in einer 

Vielzahl von Arbeitsstunden dieses Angebot für unsere Vereine ermöglicht haben. Einen 

besonderen Dank richte ich an Janina Mahr und Inka Bourhofer, die mit der Organisation der 

ÜLAS-Ausbildungen eine bedeutende Arbeitsentlastung bedeuten, sowie Bernd Martin für die 

eigenständige Organisation des Kindertrainingstags und Bereitstellung sowie Pflege der 

notwendigen Meldesysteme, welche den Mailverkehr rund um Lehrgangsmeldungen 

bedeutend reduzieren.  

 

Wort des TuJu-Vorstandes 

(Tobias Vetter, Chiara Berz, Stefanie Häfner, Carina Mürell)  

Das Jahr 2025 war für uns als Turnerjugend des Turngaus Offenbach-Hanau in vielerlei 

Hinsicht ein besonderes Jahr. Neben unseren zahlreichen Wettkämpfen und Veranstaltungen 

durften wir ein bedeutendes Jubiläum mitgestalten und begleiten.  
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Mit der Turn- und Sportschau im Capitol Dietzenbach erlebten wir eine beeindruckende 

Veranstaltung, die gezeigt hat, welche Vielfalt und Qualität der Turnsport in unserer Region 

besitzt. Hochklassige Darbietungen, eine mitreißende Atmosphäre und eine hervorragend 

organisierte Veranstaltung machten diesen Nachmittag zu einem echten Höhepunkt des 

Jubiläumsjahres. Ebenso würdevoll und festlich war die akademische Feier im Römer, bei der 

die Geschichte und Entwicklung unseres Turngaus gewürdigt wurden. In einem besonderen 

Rahmen wurde deutlich, welche Tradition, aber auch welche Zukunftskraft im Turnen unserer 

Region steckt.  

Diese Events waren jedoch nur die „Kirsche auf der Torte“. Wir haben auch in 2025 wieder 

viele Veranstaltungen durchgeführt, die ohne das starke Engagement unserer TuJu-Mitglieder 

nicht möglich gewesen wären. Das gesamte Team hat mit großem Einsatz, vielen zusätzlichen 

Stunden und viel Herzblut dazu beigetragen, dass wir nicht nur sportlich, sondern auch 

organisatorisch hervorragend aufgestellt waren. Dafür möchten wir ausdrücklich Danke sagen.  

Wir wissen, dass ehrenamtliches Engagement neben Beruf, Ausbildung, Studium und Familie 

keine Selbstverständlichkeit ist. Umso mehr erfüllt es uns mit Stolz, dass sich so viele 

Personen über das gesamte Jahr ehrenamtlich engagieren – in der Turnerjugend, dem 

Turngau und den Vereinen. Daher gilt unser Dank allen TuJu’s, Trainerinnen und Trainern, 

Betreuerinnen und Betreuern sowie allen Kampfrichterinnen und Kampfrichtern, die sich mit 

großem persönlichem Einsatz eingebracht haben. Ebenso danken wir allen aktiven 

Turnerinnen und Turnern, die unsere Wettkämpfe und Veranstaltungen mit Leben füllen.  

Vielen Dank für Euren Einsatz, Eure Begeisterung und Euren unermüdlichen Ansporn!  

Zusammen sind wir Turnen.  

 

 

 


